
 

 

 

 
 

  

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sattelbergkapelle – Hugas Kappele 

 

Bericht von Brigitte und Robert Summer / 2016  
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Sattelbergkapelle – Hugas Kappele 

Auf der Grundparzelle des Franz Josef Hug im Sattelberg befand sich 

ein hohler Baum. Bei dessen Fällung wurde ein Muttergottesbild ge-

funden. Die Nachfolger Basil Gut und Anna Maria Summer errichteten 

daraufhin 1885 eine Kapelle zu Ehren der Jungfrau Maria. Noch im 

selben Jahr, am 25. Mai, wurde die Kapelle vom damaligen Pfarrer 

Josef Fink eingeweiht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In den  1960er Jahren musste diese Kapelle dem Neubau der Straße 

weichen. Sie wurde an der heutigen Stelle neu errichtet. 

 

 

Foto: E. Lampert 
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Das Innere der Kapelle ziert eine Kopie einer 

Marienstatue von Erasmus Kern. Das Original 

befindet sich in der Pfarrkirche. Die Einweihung 

erfolgte im Jahre 1970. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quellen: Dehio Vorarlberg S. 269 

Klauser Heimatbuch S. 235 

Heimatkundeverein Klaus: Gut Theo  

Fotos: R. Summer 


